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Zur Textedition

Der ursprüngliche Fraktur-Text steht in der schmalen Garamond (einzel-
ne, dort durch eine Antiqua ausgezeichnete Fremdworte sind kursiv ge-
setzt), der Text des Herausgebers in der serifenlosen Quay Sans Book.

Schuppes uneinheitliche Orthographie ist unverändert übernom-
men, Setzfehler des Druckers sind jedoch korrigiert. Die Zeichensetzung 
ist dann ergänzt, wenn dadurch der Lesefluss erheblich verbessert, die 
Satzstruktur und zusammengehörige Arbeitsabläufe transparenter wer-
den. Heute unbekanntere, vom Autor verwendete kulinarische Begriffe 
seiner Zeit sind in Schuppes »Register. Einiger unbekandten Wörter« (ab 
Seite LXVII) integriert.

Der Anhang ab Seite 193 enthält weitere 57 Rezepte, zusätzlich zu 
den anfänglichen 19 Gruppen. Daher wird zu Beginn einer jeden Gruppe auf 
diese Rezepte im Anhang verwiesen.
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